
Mal wieder: Täuschungsversuch - Beweis- und
Handlungsproblem
Beitrag von „kleiner gruener frosch“ vom 10. Juli 2010 11:55

Zitat

"ich kann das Geschehen nicht mehr 100%tig rekonstruieren, also benote ich beide
Arbeiten normal"

Du würdest also ggf. jemanden bestrafen, der unschuldig ist, (denn du kannst es ja nciht
100prozentig rekonstruieren), nur damit dein Stand als Lehrer nicht gefährdet wird? Hm.

Wie gesagt: wenn der Lehrer auf Nr. Sicher gehen will, erwischt er sie bei der "Tat". Danach
besteht immer die Gefahr, einen falschen zu bestrafen. Wer das mit sich vereinbaren kann,
okay. ich könnte es nicht.

kl. gr. Frosch
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